
 



 

Vorwort 

Liebe Mitchristinnen und Mitchristen,  
 
wenn der November beginnt, verändert sich etwas in der 
Welt um uns herum – und oft auch in uns selbst. Die Tage 
werden kürzer, das Licht schwächer, die Natur zieht sich 
zurück. Es ist, als würde die Schöpfung selbst innehalten, 
still werden, nachdenken - und wir tun es ihr gleich.  
 
In diesen Wochen erinnern wir uns besonders unserer 
Verstorbenen, entzünden Kerzen, besuchen Gräber – und 
spüren, wie eng Leben und Tod miteinander verwoben 

sind. Der November lädt uns ein, nicht nur nach außen zu schauen, sondern auch 
nach innen: Was trägt mich? Was gibt mir Halt? Wo finde ich Trost? 
 
Es ist ein stilles Gedenken, das hoffentlich nicht nur Schmerz, sondern auch Dank-
barkeit in sich trägt. Dankbarkeit für das Leben, das war – und für die Hoffnung, die 
bleibt. Denn unser Glaube spricht eine andere Sprache als die Welt: Er spricht von 
Auferstehung, von Licht, das selbst im Dunkel leuchtet, von einer Liebe, die den 
Tod überwindet. Die Heiligen, deren Fest wir in diesen Tagen feiern, sind Zeugen 
dieser Hoffnung. Sie waren Menschen wie wir – mit Zweifeln, mit Sehnsucht, mit 
der Suche nach Sinn. Und doch haben sie ihr Leben Gott anvertraut, sind Wege ge-
gangen, die nicht immer leicht waren, aber erfüllt von Glauben und Liebe. 
 
In diesen Novembertagen lade ich Sie ein, sich Zeit zu nehmen, für das Erinnern, für 
das Gebet, für das stille Gespräch mit Gott. - Vielleicht bei einem Besuch auf dem 
Friedhof, beim Entzünden einer Kerze, beim Lesen eines besinnlichen Textes. Las-
sen Sie sich berühren von der Tiefe dieser Zeit – und von der Verheißung, die sie in 
sich trägt. Auch wenn die Welt grau erscheint, auch wenn Nebel die Sicht nimmt: 
Unser Herz darf hoffen, darf lieben und darf glauben. Das ist vielleicht das größte 
Geschenk, das uns dieser Monat machen kann. 
 
Ich wünsche Euch einen gesegneten November – voll Wärme, Trost und der leisen 
Gewissheit, dass wir nicht allein sind. 
 
 
Euer Josef Grünbeck 
Pastoralreferent 
 
 



 

Allerheiligen 

Samstag 01.11. Allerheiligen 

Förtschendorf 08:30  Festgottesdienst mit Gräbersegnung  
+ Familien Kämpf, Leiner u. Werner  
+ Alois und Betty Müller u. Angehörige  
+ Waltraud Zwosta, Eltern Zwosta u. Kestel  
+ Georg und Paul Scherbel  

Pressig 08:30  Wort-Gottes-Feier; anschließend Gräbersegnung am Friedhof   
Tschirn 08:30  Festgottesdienst mit Gräbersegnung  
  * für alle Lebenden und Verstorbenen unserer Pfarreien   
Rothenkirchen 10:00  Festgottesdienst mit Gräbersegnung  

+ Inge Thomas  
+ Gerhard Zapf, Eltern Neubauer und Zapf und Angehörige  
+ Rudi, Eva, Manfred und Cornelia Renk  
+ Eltern Hans und Marga Grebner, Dietmar Jungkunz und Ange-
hörige  
+ Familien Wich und Jäger  
+ Georg Pfadenhauer (Friedersdorf) u. Angehörige  
+ Maria Rebhan  

Marienroth 10:00  Festgottesdienst mit Gräbersegnung  
+ Leon Sacher  

Die Kirche verehrt etwa 7.000 offiziell verzeichnete 
Heilige und Selige. Hinzu kommen noch mindestens 
ebenso viele vergessene, namentlich nicht mehr 
bekannte Heilige. Das Kalenderjahr hat aber nur 
365 Gedenktage. Daher ist im Lauf der Jahrhunder-
te ein Sammeltermin für alle weniger oder nicht 
mehr bekannten Heiligen entstanden: das Fest Al-
lerheiligen, das Katholiken am 1. November bege-
hen. 

Heilige werden als Vorbilder für eine christliche Lebensweise verehrt. Außerdem sind sie 
nach katholischer Überzeugung Fürsprecher der Lebenden bei Gott. Der Ursprung von Aller-
heiligen ist untrennbar mit einem der berühmtesten noch erhaltenen antiken Bauwerke 
verbunden: dem Pantheon in Rom. Am 13. Mai des Jahres 609 oder 610 weihte Papst Boni-
fatius IV. den ursprünglich als Göttertempel errichteten Kuppelbau als Kirche ein. Sie wurde 
Maria und allen Märtyrern gewidmet. Der Kirchweihtag bildete den Ausgangspunkt für das 
heutige Fest Allerheiligen. Im Tagesgebet heißt es: Allmächtiger, ewiger Gott, du schenkst 
uns die Freude, am heutigen Fest die Verdienste aller deiner Heiligen zu feiern. Erfülle auf 
die Bitten so vieler Fürsprecher unsere Hoffnung und schenke uns dein Erbarmen. Darum 
bitten wir durch Jesus Christus. 

Gottesdienstordnung 

http://www.katholisch.de/glaube/unser-kirchenjahr/lichter-fur-die-toten
http://www.katholisch.de/glaube/unser-kirchenjahr/lichter-fur-die-toten


 

Gottesdienstordnung 

Posseck 10:00  Wort-Gottes-Feier anschließend Gräbersegnung  
  mit Gebetsgedenken an: 
  + Wilhelm Förtsch 

+ Manfred Hofmann, Kerstin Gampe und Angehörige 
+ alle Verstorbenen der Pfarrgemeinde   

Wickendorf 13:00  Festgottesdienst mit Gräbersegnung   
Gifting 14:00  Wort-Gottes-Feier mit Gräbersegnung 
  mit Gebetsgedenken an: 

+ Luzia und Josef Simon und Angehörige 
+ Eltern Margareta und Josef Münch und Eltern Kieweg 
+ Ludwig Dietrich und Eltern Dietrich   

Teuschnitz 15:00  Festgottesdienst mit Gräbersegnung   
Welitsch 15:00  Andacht mit Gräbersegnung   

Sonntag 02.11. Allerseelen 

Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa (Renovabis) 
Rothenkirchen 08:30  Hl. Messe  

+ Alfons Neubauer u. Angehörige  
Pressig 10:00  Hl. Messe  

+ Marga, Anton und Gerhard Marscholl, Großeltern Welscher 
und Marscholl und Paten  
+ Eltern Romig u. Trebes u. Angehörige  

Rappoltengrün 15:00  Festgottesdienst mit Gräbersegnung in Rappoltengrün   

Teuschnitz 18:30  Requiem für alle Verstorbenen unserer Pfarreien   

Allerseelen 

Der Allerseelentag am 2. November geht auf Abt Odilo von Cluny zurück; er hat diesen Ge-
denktag im Jahr 998 in allen von Cluny abhängigen Klöstern eingeführt. Für Rom ist er seit 
Anfang des 14. Jahrhunderts bezeugt. Der Gedenktag steht theologisch in enger Verbindung 
mit der Lehre vom Fegefeuer, einer Station auf dem Weg der Seelen in den Himmel.  
In der Volksfrömmigkeit gibt es viele Bräuche, die mit dem Allerseelentag zusammenhän-
gen, z.B. das Backen der „Seelenspitzen“. 
An Allerseelen begeht die katholische Kirche das Gedächtnis ihrer Verstorbenen. Im Be-
wusstsein, dass alle Menschen Sünder sind und von Gott Gnade empfangen wollen, beten 
wir für die Verstorbenen. Wir wissen uns mit ihnen verbunden. Im Lukasevangelium wird 
überliefert, dass "im Himmel Freude herrscht über jeden Sünder, der umkehrt" (Lk 15,7).  
Die katholische Kirche pflegt die Tradition des Allerseelen-Ablasses. Sie lädt ein, an diesem 
Tag in tiefer, liebender Verbundenheit mit den Verstorbenen, die eigene Schuld zu beken-
nen, wo möglich das heilige Sakrament der Beichte zu empfangen, mit einander das Fest 
der Eucharistie zu feiern und so gestärkt etwas von der Liebe zu verwirklichen, die im Him-
mel vollendet wird: etwas mehr Liebe auf Erden, zur Freude und zum Trost derer, die schon 
gestorben sind. 



 

Gottesdienstordnung 

Dienstag 04.11. Hl. Karl Borromäus 

Förtschendorf 18:30  Hl. Messe   

Mittwoch 05.11. Sel. Bernhard Lichtenberg 

Tschirn 18:00  Rosenkranz zu Allerseelen   

Rothenkirchen 18:00  Rosenkranz   
Rothenkirchen 18:30  Hl. Messe  

+ Maria und Johann Baptist Porzelt  
+ Heinrich Reinhardt  
+ Hans Barnickel und Eltern  

Donnerstag 06.11. Hl. Leonhard 

Wickendorf 18:00  Rosenkranz   
Wickendorf 18:30  Hl. Messe   

Samstag 08.11. Samstag der 31. Woche im Jahreskreis 

Förtschendorf 17:00  Wort-Gottes-Feier   
Wickendorf 17:00  Wort-Gottes-Feier   
Posseck 17:00  Wort-Gottes-Feier mit Martinsumzug   
Welitsch 17:00  Wort-Gottes-Feier mit Martinsumzug 

mit Gebetsgedenken an: 

   + Michael und Margarete Konrad u. Angehörige   

Sonntag 09.11. Weihetag der Lateranbasilika 

Pressig 08:30  Hl. Messe  
+ Anna und Karl Dietz, Maria Martin und Angehörige  
+ Betty Zapf, Monika Zapf und Irmgard Hempfling, bestellt von 
den Arbeitskollegen  
+ Marie und Josef Geisler, Tochter, Sohn und Schwiegersöhne, 
Angehörige Geisler und Hartmann.  
* zur Heiligen Mutter Gottes zum Dank und weitere Hilfe  

Tschirn 08:30  Wort-Gottes-Feier mit Gebetsgedenken an:  

  + Familien Daum, Hofmann und Schuberth 
+ Mitglieder der Blaskapelle Edelweiß   

Rothenkirchen 10:00  Wort-Gottes-Feier mit Kinderkirche   
Teuschnitz 10:00  Hl. Messe  

+ Kathi und Leo Schandel, Walter Baumann und Margit Schandel  
+ Helene Leitz, Paul Raab und Angehörige  

Marienroth 17:00  Andacht zu Ehren des Hl. Martin; anschließend Martinsum-
zug mit Gebetsgedenken an:  
+ Eltern und Großeltern Münch Hr. 28   



 

Gottesdienstordnung 

Montag 10.11. Hl. Leo der Große 

Rothenkirchen 17:00  Andacht zu Ehren des Hl. Martin; anschließend Martinsumzug 

  mit Beteiligung des Kindergartens   
Wickendorf 17:00  Andacht zu Ehren des Hl. Martin; anschließend Martinsumzug 

  mit Beteiligung des Kindergartens   

Dienstag 11.11. Hl. Martin 

Teuschnitz 16:30  Andacht zu Ehren des Hl. Martin;  anschließend Martinsumzug 
mit Beteiligung des Kindergartens   

Pressig 17:00  Andacht zu Ehren des Hl. Martin; anschließend Martinsumzug 

  mit Beteiligung des Kindergartens   
Gifting 18:30  Hl. Messe  

+ Mitglieder des Rosenkranzvereins  

Mittwoch 12.11. Hl. Josaphat 

Tschirn 17:00  Wort-Gottes-Feier zu Ehren des Hl. Martin;  

  anschließend Martinsumzug und gemütliches Beisammensein 
Rothenkirchen 18:00  Rosenkranz   
Rothenkirchen 18:30  Hl. Messe  

+ Baptist und Maria Hauck, Söhne Georg und Willi  
+ Angehörigen der Familien Holzmann und Familien Manhardt  
+ Josef Pietz 2.Traueramt, Eltern und Großeltern  
+ Albert Martin, Eltern und Geschwister  

Wir feiern das Fest des heiligen Martin 
Damit auch wir wie Sankt Martin handeln 
können, bitten wir: 
Guter Gott, wir bitten dich für alle Menschen, 
die Not leiden müssen. 
Guter Gott, wir bitten dich für alle Menschen, 
die kein Zuhause haben. 
Guter Gott, wir bitten dich für alle Menschen, 
die traurig sind. 
Guter Gott, wir bitten dich, lass unsere Hände 

nicht ruhen, wenn ein anderer Trost braucht. 
Guter Gott, wir bitten dich, lass unsere Füße nicht stillstehen, wenn ein anderer Hilfe 
braucht. 
Guter Gott, wir bitten dich, lass uns Worte finden, wenn Menschen Unrecht geschieht. 
Guter Gott, wir bitten dich für alle, die sich für andere einsetzen – bei uns und auf der Welt. 
Guter Gott, mit Jesus bist du allen Menschen nahe.  
Dafür danken wir, jetzt und an allen Tagen bis in Ewigkeit.  Amen. 



 

Gottesdienstordnung 

Donnerstag 13.11. Donnerstag der 32. Woche im Jahreskreis 

Wickendorf 18:00  Rosenkranz   
Wickendorf 18:30  Hl. Messe  

+ Georg und Gunda Zipfel und Angehörige  
Wickendorf 19:00  KAB Monatsversammlung   

Freitag 14.11. Freitag der 32. Woche im Jahreskreis 

Teuschnitz 08:30  Hl. Messe  
+ Markus Raab, Eltern, Schwiegereltern und Angehörige  

Samstag 15.11. Hl. Albert der Große, hl. Leopold 

Marienroth 17:00  Hl. Messe mit Gedenken an die Opfer von Krieg und Gewalt am 
Ehrenmal  
+ Peter und Rosemarie Fiedler zum Gedenken  

Posseck 18:20  Kirchenparade zum Volktrauertag   
Posseck 18:30  Wort-Gottes-Feier mit Gedenken an die Opfer von Krieg und 

Gewalt am Ehrenmal mit Gebetsgedenken an: 
+ Günther Völk und Angehörige 
+ Mitglieder Soldatenkameradschaft   

Wickendorf 18:30  Hl. Messe mit Gedenken an die Opfer von Krieg und Gewalt am 
Ehrenmal  
+ Rainer und Jürgen Jungkunz und Angehörige  

 
Gebet zum Volkstrauertag 

Guter Gott,  
in diesem Jahr des Gedenkens bitten wir um deinen Frieden,  

den wir finden können auf dem Weg in dein ewiges Haus. 
Wir bitten dich für die Opfer von Krieg und Deportation und für ihre Nachkommen,  

lass sie Trost finden im Gedenken und Versöhnung in der Begegnung  
mit Menschen anderer Völker. 

Wir bitten dich für deine Kirche in der ganzen Welt –  
gib deinen Geist, damit sie Werkzeug deines Friedens sein kann. 

Wir bitten dich für alle, die in Politik und Gesellschaft Verantwortung tragen:  
Gib ihnen Mut, für die Schwachen einzustehen,  

Minderheiten zu schützen und Friedensprozesse neu in Gang zu bringen. 
Wir bitten dich für jede und jeden von uns –  

lass uns darauf hoffen, dass unsere Taten offenbar werden  
vor deinem Blick der Liebe, dass unsere Erinnerung geheilt wird in deinem Licht. 

Guter Gott, erhöre unsere Gebet und Bitten,  
denn in Dich setzen wir unser Vertrauen und unsere Hoffnung. 



 

Gottesdienstordnung 
 

Sonntag 16.11. 33. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für das Bonifatiuswerk 

Förtschendorf 08:30  Wort-Gottes-Feier; anschließend Gedenken an die Opfer von 
Krieg und Gewalt am Ehrenmal   

Tschirn 08:30  Hl. Messe; anschließend Gedenken an die Opfer von Krieg und 
Gewalt am Ehrenmal  
+ Josef und Rudolf Letsch und Raimund Hummel  
* Lebende und Verstorbene des Jahrgangs 1940  
+ Johann Schuberth und Angehörige  
+ Renate Müller und Kunigunda Fehn  

Welitsch 08:30  Hl. Messe; anschließend Gedenken an die Opfer von Krieg und 
Gewalt am Ehrenmal  
+ Margarete u. Felix Wilhelm u. Schwiegersöhne  
+ Franziska Konrad zum Jahrtag und Angehörige  

Rothenkirchen 10:00  Hl. Messe; anschließend Gedenken an die Opfer von Krieg und 
Gewalt am Ehrenmal  
+ Hedwig und Herbert Pfadenhauer  
+ Familien Müller, Frauenhofer und Zinner  
+ Maria Schmitt 2. Traueramt (bestellt vom Kapellenverschöne-
rungsverein)  

Pressig 10:00  Wort-Gottes-Feier; Gedenken an die Opfer von Krieg und Ge-
walt am Ehrenmal   

Gifting 10:00  Wort-Gottes-Feier; anschließend Gedenken an die Opfer von 
Krieg und Gewalt am Ehrenmal mit Gebetsgedenken an: 
+ Hans und Anna Lang   

Teuschnitz 17:00  Hl. Messe; anschließend Gedenken an die Opfer von Krieg und 
Gewalt am Ehrenmal  

  * für alle Lebenden und Verstorbenen unserer Pfarreien   

Grössau 18:00  Gedenken an die Opfer von Krieg und Gewalt am Ehrenmal in 
Grössau   

Dienstag 18.11. Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul zu Rom 

Posseck 18:30  Hl. Messe   

Mittwoch 19.11. Hl. Elisabeth 

Rothenkirchen 18:00  Rosenkranz   
Rothenkirchen 18:30  Hl. Messe  

+ Kunigunda Pfadenhauer  
+ Christl und Eberhard Hoffmann  



 

Gottesdienstordnung 

Donnerstag 20.11. Donnerstag der 33. Woche im Jahreskreis 

Wickendorf 18:00  Rosenkranz   
Wickendorf 18:30  Hl. Messe  

+ Andrea und Walter Krebs und Angehörige  

Freitag 21.11. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem 

Teuschnitz 08:30  Hl. Messe   
Rothenkirchen 10:00  Hl. Messe im ASB-Seniorenheim   

Samstag 22.11. Hl. Cäcilia 

Pressig 14:00  Taufe des Kindes Fiete Böhnlein   
Wickendorf 17:00  Festgottesdienst  

+ 2. Traueramt für Siegmar Herrmann  
Welitsch 18:30  Wort-Gottes-Feier   

Sonntag 23.11. Christkönig 

Rothenkirchen 08:30  Festgottesdienst  
  * für alle Lebenden und Verstorbenen unserer Pfarrgemeinden   
Förtschendorf 08:30  Wort-Gottes-Feier   
Tschirn 08:30  Festgottesdienst zur Herbst-Kirchweih  

+ Johanna und Andreas Renk, Eltern und Angehörige  
+ Margareta und Josef Ebertsch und Kinder  
+ Maria und Reinhard Wicklein  
+ Reiner Alber  

Marienroth 08:30  Wort-Gottes-Feier   
Pressig 10:00  Wort-Gottes-Feier   
Pressig 14:30 KAB-Veranstaltung: „ Ist Weihnachten ein Märchen?“ 
Teuschnitz 10:00  Festgottesdienst  

+ Lebende und Verstorbene Neubauer und Raab  
Posseck 10:00  Festgottesdienst  

+ Hans Pfadenhauer, Eltern und Angehörige  
+ Helmut Pfadenhauer, Eltern und Geschwister  

Dienstag 25.11. Hl. Katharina von Alexandrien 

Teuschnitz 14:00  Krankenkommunion   

Mittwoch 26.11. Hl. Konrad u. hl. Gebhard 

Teuschnitz  11:00  Gottesdienst in der Tagespflege   
Tschirn 14:00  Krankenkommunion   
Rothenkirchen 18:00  Rosenkranz   



 

Gottesdienstordnung 
Tschirn 18:30  Hl. Messe  

+ Litta und Heinrich Daum, Klaus Langner und Angehörige  
+ Werner, Anna und Fritz Wachter  
+ Bernhard und Annelore Ströhlein und Angehörige  

Donnerstag 27.11. Donnerstag der 34. Woche im Jahreskreis 

Pressig  14:00  Wort-Gottes-Feier in der Tagespflege Foidl   
Wickendorf 18:00  Rosenkranz   
Wickendorf 18:30  Hl. Messe   

Freitag 28.11. Freitag der 34. Woche im Jahreskreis 

Teuschnitz 08:30  Hl. Messe   

Samstag 29.11. Samstag der 34. Woche im Jahreskreis 

Förtschendorf 17:00  Hl. Messe  
+ Michael, Anna u. Werner Jungkunz  

Welitsch 17:00  Wort-Gottes-Feier   
Wickendorf 18:30  Hl. Messe 
   * für alle Lebenden und Verstorbenen unserer Pfarreien   
Marienroth 18:30  Wort-Gottes-Feier mit Gebetsgedenken an:  
  + Willibald Hempfling und Angehörige   

Sonntag 30.11. 1. Adventssonntag 

Rothenkirchen 08:30  Wort-Gottes-Feier   
Pressig 08:30  Hl. Messe  

+ Robert Baierlipp, Eltern Baierlipp, Eltern Welscher und Betty 
Nickel  

Tschirn 08:30  Hl. Messe  
+ Malwina und Josef Stark  
+ Konrad, Kunigunda Letsch und Angehörige  
+ Regina und Rudolf Neubauer  
+ Charlotte und Winfried Daum  
+ Wolfgang Punzelt  

Gifting 10:00  Wort-Gottes-Feier mit Gebetsgedenken an: 
+ Fam. Engelhardt und Lang   

Teuschnitz 10:00  Hl. Messe  
+ Adelbert Greser und Eltern  

Teuschnitz 10:00  Kinderkirche im Pfarrheim  
Teuschnitz 18:00  Lichtermeer in der Stadtpfarrkirche   
Pressig 18:00  Adventssingen der Chöre der Marktgemeinde Pressig  
  anschl. gemütliches Beisammensein im Jugendheim   



 

Sakramente 

In Gottes Hände empfehlen wir 

Informationen 

Wolfgang Punzelt 
Tschirn 

Siegmar Herrmann 
Wickendorf 

Robert Müller 
Teuschnitz 

Robert Hans Jakob 
Brauersdorf 

Egon Martin 
Wickendorf 

Uwe Wiest 
Teuschnitz 

Harald Suffa-Blinzler 
Rothenkirchen 

Agnes  Fillweber 
Rothenkirchen 

Bertold Dorschner 
Rothenkirchen 

Reinhard Horn 
Welitsch 

 
Joachim Schubert 

Rothenkirchen 

Unsere Pfarrbüros 

Teuschnitz, Tschirn, Wickendorf, Marienroth, Posseck u. Gifting 

Pressig: Öffnungszeiten Anlaufstelle Pressig im November zu folgenden Terminen: 
Donnerstag, 13.11.2025 und 27.11.2025 
Sie erreichen uns auch persönlich und telefonisch zu den regulären Öffnungszeiten (s. letzte 
Seite) im Pfarrbüro Rothenkirchen, sowie an den Donnerstagen, an denen die Anlaufstelle 
Pressig nicht besetzt ist.  
 
Pfarrbüro Teuschnitz: Urlaub 
Das Pfarrbüro ist vom 03.11. - 07.11.2025 nicht besetzt. Bitte wenden Sie sich zu den Öff-
nungszeiten an das Pfarrbüro in Rothenkirchen 09265/207 oder Reichenbach 09268/1262. 

Informationen 

Wickendorf: Monatsversammlung der KAB Wickendorf 
Herzliche Einladung ergeht an alle Mitglieder und Freunde der KAB Wickendorf zur Monats-
versammlung mit Referent Hans Löffler am Donnerstag, 13.11.2025. 
Beginn ist nach der Abendmesse um ca. 19:15 Uhr im Pfarrsaal. 

Tschirn: ZFK - Zeit für Kinder  
Am Mittwoch, 05.11.2025 findet die nächste Zeit für Kinder Gruppenstunde statt. Es sind 
alle Tschirner Kinder von 6 bis 17 Jahre herzlich eingeladen dieses Angebot anzuneh-
men.  Beginn ist um 17:00 Uhr im Schulweg. Dort verbringen wir gemeinsame Zeit bis ca. 
18:00 Uhr. Anschließend besuchen wir zusammen den Gottesdienst. Da in dieser Woche 
Ferien sind, wird der Jugendraum auch noch einmal nach der Kirche geöffnet! Du willst mal 
an einem anderen Tag und/oder zu einer anderen Uhrzeit den Raum nutzen? Dann melde 
dich einfach bei Judith Weber ;-) . 
Auf Euer kommen freut sich die Pfarrei und die Gemeinde Tschirn 



 

Informationen 

Tschirn: 750. Jubiläum der Pfarrei 
 
Unsere Pfarrei St. Jakobus d.Ä. feiert 2026 - im nächsten Jahr – das 750. 
Jubiläum seiner Erstnennung. Eine Urkunde von 1276 nennt Tschirn ein 
stattliches Pfarrdorf mit Kirche und dem Patronatsrecht des heiligen 
Jakobus d.Ä., als es Bischof Berthold am 27. März 1276 an das Kloster 
Langheim übergab. Somit ist nachgewiesen, dass der Apostel Jakobus d.Ä. 

seit 750 Jahren, der Patron unserer Pfarrei und der Kirche ist. 
Dieses 750. Jubiläum ist ein besonderer Anlass, das wir 2026 als Jubiläumsjahr 
entsprechend feierlich und denkwürdig begehen wollen. Zu diesem Jubiläumsgeburtstag 
ist u.a. ein besonderes Vorhaben in Vorbereitung. Es ist ein kunstvolles Ehrenmal mit der 
Jakobusdarstellung als Pilgerapostel. Eine wertvolle Bildhauerarbeit von Meisterhand aus 
Sandstein wird es sein. Wir schaffen damit für unsere Gemeinde und kommende 
Generationen einen großen ideellen Wert. Gleichzeitig wollen wir Tschirner unseren 
Pfarrpatron damit ehren und ihn für seinen jahrhundertelangen Schutz über unsere 
Pfarrgemeinde danken. 
Diese ca. 3 m große Sandsteinskulptur soll ihren Platz auf dem Kirchenvorplatz bekommen. 
Wir freuen uns, dass wir einen namhaften Steinmetz-Meisterbetrieb ganz in der Nähe in 
Thüringen gefunden haben, der im kirchlichen Bereich und bei vielen historischen 
Denkmalen und Restaurationen (z.B. der Frauenkirche Dresden, Magdeburger Dom, 
Johanniskirche Saalfeld, Peterskirche Leipzig etc.) herausragende Arbeiten geschaffen hat. 
Geplant ist, dieses Ehrenmal im Jubiläumsjahr, zum Patronatsfest am 26. Juli 2026, der 
Pfarrei zu übergeben. 
Die Herstellung dieser einzigartigen, nur für unsere Pfarrei geschaffenen künstlerischen 
Bildhauerarbeit dauert ca. 1 Jahr und kostet natürlich auch ihren Preis, der bei rund  
35.000 € liegt. Erfreulich ist, dass wir nahezu die Hälfte der Kosten als Förderspenden 
erwarten dürfen. Die restlichen Kosten wollen wir aufbringen von der Kirchenstiftung aber 
auch von uns Tschirner Bürgern und Vereinen, wir alle, die seit jeher den hl. Jakobus ehren 
und als Wappen auf den Vereinsfahnen und sonstigen Gedenk- und Geschenkartikeln 
verwenden. Deshalb die Bitte und der Aufruf für einen großherzigen Spendenbeitrag. 
(Konto: DE17 7715 0000 0570 3389 62) - dafür können auch Spendenquittungen für die 
Steuer ausgestellt werden. Somit kann jeder seinen Anteil an der bestimmt sehr schönen 
Jakobusdarstellung vor unserer Kirche erwerben. Über viel ideelle und auch finanzielle 
Unterstützung freuen wir uns. 
 
Wir hoffen, dass in der langen Tradition unserer Pfarrei mit diesem Kunstwerk ein 
Jubiläumsgeschenk besonderer Art geschaffen wird, auf das sich alle auch in Zukunft 
freuen können. 
Katholische Kirchenstiftung der Pfarrei St. Jakobus d.Ä. Tschirn 
 
 Detlef Pötzl  Alexander Punzelt   Larissa Sonntag   
 Pfarrer  Kirchenpfleger   Pfarrgemeinderatsvorsitzende 



 

Pressig, Welitsch, Rothenkirchen und Förtschendorf 

Rothenkirchen: Kinderkirche Rothenkirchen 
Herzliche Einladung an alle Familien mit Kindern zur Kinderkirche in 
Rothenkirchen am Sonntag, 9. November 2025 um 10.00 Uhr in der 
Kirche Rothenkirchen.  

Informationen 

Teuschnitz: Aus unserer Bibliothek 
Die Vorweihnachtszeit nähert sich mit großen Schritten. Seid ihr auch auf der 
Suche nach Bastel- oder Backvorschlägen? Oder soll es doch ein schönes Buch 
für die gemütliche Zeit sein, oder ein lustiges Spiel für die langen Abende?  
Dann seid ihr bei uns genau richtig. Ab Anfang November liegen unsere Bücher 
für die Adventszeit zur Ausleihe bereit.  
 
Einladung zum Familiennachmittag 
Wir laden am Sonntag, den 23. November ab 14 Uhr ganz herzlich zum Familiennachmittag, 
zusammen mit dem Team des Kindergartens St. Anna Teuschnitz, in unsere Bibliothek ein. 
Liebe Kinder, sichert euch einen Platz in unserer Kinderecke, denn dort wartet eine tolle 
Geschichte auf euch. Für die Eltern und alle Gäste gibt es Kaffee und Kuchen und natürlich 
wird hinterher wieder gemeinsam gebastelt. Wir freuen uns auf euch.                       
 
Öffnungszeiten: 
montags 9.30 bis 11.30 Uhr 
freitags 16 bis 18 Uhr 
sonntags 17 bis 19 Uhr  
www.bibliothek-teuschnitz.de 
info@bibliothek-teuschnitz.de 

Posseck: KAB– Vortag am 12. November 2025 
Herzliche Einladung zum Vortag 
Demenz als Schicksal? Die Selbstheilungskräfte des Gehirns rechtzeitig aktivieren  
am 12. November 2025 um 19:00 Uhr im Pfarrheim Posseck 
Die neuere Hirnforschung stellt die Überzeugung, dass Demenz allein durch altersbedingte 
Abbauprozesse und Ablagerungen im Gehirn verursacht wird, in Frage. Vielmehr scheint es 
in Zukunft in unserer Hand zu liegen, ob wir im Alter an einer Demenz erkranken. Können 
wir es selbst schaffen, dass sich in unserem Gehirn neue Vernetzungen bilden, die Abbau-
prozesse kompensieren?  
Christian Beck, Theologe und therapeutischer Seelsorger, stellt neueste Forschungsergeb-
nisse vor und zeigt, wie sich die Selbstheilungskräfte des Gehirns aktivieren lassen. 

http://www.bibliothek-teuschnitz.de
mailto:info@bibliothek-teuschnitz.de


 

Welitsch ©D. Pötzl 

Informationen 

Pressig: Seniorennachmittag  
Die Senioren treffen sich am Mittwoch, den 12. November 2025 um 14:30 Uhr im Pfarr-
heim in Pressig. 
Wir freuen uns schon jetzt auf Euer Kommen! 
Seniorenkreis Pressig 

Pressig: Einladung KAB – Gemeinschaft Pressig 
Die KAB-Gemeinschaft Pressig lädt am Sonntag, 23. November 2025 um 14:30 Uhr ins Pfarr- 
und Jugendheim Pressig, Hauptstraße 20 recht herzlich ein.  
Thema:  Ist Weihnachten ein Märchen? 
  („Fake News“ in der Weihnachtsgeschichte) 
  Podiumsdiskussion 
     Detlef Pötzl (Leitender Pfarrer, Orts- und Kreispräses der KAB) 
     Werner Löffler (Ansprechpartner der KAB Pressig) 
    Moderation:   
     Stefan Hoffmann, Leiter der Fernsehredaktion im Erzbistum Bamberg 
   In diesem Dialog treffen die historisch-kritische Sicht und die 
   Glaubenssicht auf das Weihnachtsevangelium aufeinander. 
   Musikalische Begleitung: Akkordeonist Joachim Schirmer, Gesang 
   Verpflegung: Kaffee und Kuchen 
 
   Für die Planung bitten wir um telefonische Anmeldung: 0951/916910 
   Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und bedanken uns für eine Spende. 
   Die KAB-Gemeinschaft Pressig     

Erntedank im oberen Frankenwald 



 

Informationen 

             Pressig ©Liane Wachter 

Erntedank in Pressig 2025 
In diesem Jahr wurde der Erntedank-Altar in der Herz-Jesu Kirche von den Ministranten, 
mit Unterstützung der Mini-Betreuerinnen Sabine Neubauer und Tanja Fröba, festlich und 
ideenreich geschmückt. 
 Pfarrer Anton Heinz zelebrierte den gut besuchten Gottesdienst. Worte seiner Predigt:  
"Am Erntedankfest danken wir Gott für die guten Gaben der Erde und auch  
für die persönlichen Gaben, die er uns schenkt, mit dem Wissen, dass es ohne Gott nichts 
davon gäbe." 
Vielen Dank an alle Helfer und Spender die diesen schönen Brauch unterstützen. 



 

Der nächste Pfarrbrief umfasst den Zeitraum vom  
01.12.2025 bis 31.01.2026. 

Redaktionsschluss ist der 16.11.2025. 

Informationen 

Förtschendorf 
 
Am Erntedankfest wurde der Festgottesdienst als Wortgottesfeier von Eva Russwurm, Anne 
Neubauer und Linda Jungkunz feierlich gestaltet. Das Fest soll die Menschen daran erin-
nern, Gott für seine Gaben und Talente die er von ihm bekommen hat, ein Mal im Jahr zu 
danken. Im Gebet und Lied wurde Gott für die Gaben, die er das Jahr über auf den Feldern 
und in der Natur wachsen lässt, gedankt und die Erntegaben anschließend gesegnet. Zum 
Erntedankfest wurde der Altarraum, mit den Gaben Gottes, von Barbara Seitz, Christine 
Rebhan und den Ministranten besonders schön geschmückt. Ein herzliches Dankeschön 
geht auch an die Spender der Erntegaben. 

Bild 1: v. links Ministrant Florian Rebhan, die Gottesdienstbeauftragten Anne Neubauer, Dr. 
Eva Russwurm und Linda Jungkunz, Ministranten Antonia Seitz und Katharina Rebhan. 
  
©Christine Rebhan 



 

Informationen 

Wickendorf ©D.Pötzl 

Posseck ©D.Pötzl 



 

In Marienroth wurde am vergangenen Sonntag das Erntedankfest als Familiengottesdienst 
gefeiert. Zusammen mit Pfarrer Detlef Pötzl und Gemeindereferent Andreas Roderer zogen 
die Kinder mit ihren Erntegaben in die Kirche ein. Gemeinsam mit dem Ki-Go-Team bereite-
ten die Kinder einen Waffelteig zu. Die einzelnen Zutaten standen dabei sinnbildlich für un-
ser Leben. So steht das Mehl als Grundzutat als Symbol für unser Zuhause und die Familie. 
Neben weiteren Zutaten wie Milch und Eier steht nicht zuletzt der Zucker für die „schönen 
Zeiten“ im Leben wie Spiel, Freude und Freizeit mit Freunden. Da neben dem Danken auch 
das Teilen wichtig und wertvoll ist, waren nach dem Gottesdienst alle Besucher eingeladen, 
die fertig gebackenen Waffeln zu probieren. Der Gottesdienst wurde neben Roland Völk an 
der Orgel auch von Lea Stadelmann mit Gitarre und Gesang musikalisch begleitet.  
          Marienroth ©D. Pötzl 

Informationen 

Tschirn ©D.Pötzl 
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Martinsumzüge in unseren Pfarreien und Filialen 
Um den Gedenktag des Heiligen Martin von Tours am 11. November finden wieder an 
vielen verschiedenen Orten Martinsumzüge statt. Besonders für Familien mit Kindern ist 
das Entzünden der Laternen und der Umzug durch die Straßen ein beliebter Brauch, mit 
dem man sich an die lichtvollen Taten des Heiligen Martins erinnert und zum Ausdruck 
bringt: Auch wir wollen die Welt von heute mit unserem Handeln immer wieder erhel-
len. So laden wir zu den verschiedenen Martinsumzügen ein. 
Beginn jeweils mit Wort-Gottes-Feier oder Andacht und anschl. St.-Martinsumzug 
 
• Sa., 08. Nov. um 17:00 Uhr in Welitsch 
• Sa., 08. Nov. um 17:00 Uhr in Posseck (VB Familienkreis) 
• So., 09. Nov. um 17:00 Uhr in Marienroth 
• Mo., 10. Nov. um 17:00 Uhr in Wickendorf (VB Kindergarten) 
• Mo., 10. Nov. um 17:00 Uhr in Rothenkirchen (VB Kindergarten) 
• Di., 11. Nov. um 16:30 Uhr in Teuschnitz (VB Kindergarten) 
• Di., 11. Nov.um 17:00 Uhr in Pressig (VB Kindergarten) 
• Mi., 12. Nov. um 17.00 Uhr in Tschirn 

Bild: Gabriele Pohl, ReclameBüro / Kindermissionswerk In: Pfarrbriefservice.de 

Ostermontag, 6.4.2026 10:00 Marienroth (Erst- und Jubelkommunion) 
10:00 Welitsch (Erst- und Jubelkommunion) 

Weißer Sonntag, 12.4.2026 08:30 Pressig (Erst- und Jubelkommunion)  
10:00 Teuschnitz (Erst- und Jubelkommunion) 
10:30 Rothenkirchen (Erstkommunion) 

Sonntag, 19.4.2026 10:00 Rothenkirchen (Jubelkommunion) 
10:00 Tschirn (Erst- und Jubelkommunion) 

Sonntag, 26.4.2026 10:00 Förtschendorf (Erst- und Jubelkommunion) 
10:00 Wickendorf (Erst- und Jubelkommunion) 

Sonntag, 3.5.2026 10:00 Gifting (Erst- und Jubelkommunion) 

Sonntag, 17.5.2026 10:00 Posseck (Erst- und Jubelkommunion) 

Erstkommunion 2026 
Alle Eltern, deren Kinder die 3. Klasse besuchen, sind herzlich zum 1. Erstkommunion-
Elternabend eingeladen.  
Für die Erstkommunionkinder aus den Pfarreien Teuschnitz, Tschirn und Wickendorf:  
Mo., 17.11.2025 um 19:00 Uhr im Pfarrheim Teuschnitz. 
Für die Erstkommunionkinder aus den Pfarreien Posseck mit Gifting, Pressig mit Welitsch, 
Rothenkirchen mit Förtschendorf und Marienroth:  
Di., 18.11.2025 um 19:00 Uhr im Pfarrheim Pressig. 
  
Erst- und Jubelkommunion - Termine 2026 



 

Kath. Seelsorgebereich Frankenwald 

Firmung im Seelsorgebereich Frankenwald 
 

47 Mädchen und Jungen empfingen das Sakrament der Firmung 
 
Am Samstag, den 11. Oktober wurden 47 Jugendliche aus unserem Seelsorgebereich 
(Region Rennsteig und Oberer Frankenwald) durch Erzbischof Herwig Gössl gefirmt. Bei 
dem festlichen Gottesdienst in Mariä Himmelfahrt Teuschnitz sprach der Firmspender 
den Jugendlichen Mut zu, sich im Leben bestärken zu lassen von den Menschen, die ei-
nem im Leben begleiten, aber auch vom Geist Gottes, der in uns wirkt und der uns Kraft 
für ein glückendes Leben schenkt. So traten die Firmlinge nach der Predigt mit ihren Pa-
tinnen und Paten nach vorne. Mit den Worten „Sei besiegelt durch die Gabe Gottes, den 
Heiligen Geist“ und dem Kreuz mit Chrisamöl auf die Stirn wurde das Sakrament gespen-
det. Pastoralreferent Josef Grünbeck und Gemeindereferent Andreas Roderer, die die 
Firmvorbereitung leiteten, überreichten den Firmlingen nach der Firmspendung ein fran-
ziskanisches Tau-Kreuz und wünschten ihnen, dass sie sich immer gehalten wissen von 
Gott und den Menschen. Musikalisch wurde der Festgottesdienst von Organist Florian 
Jungkunz und der Band Prais`n sing gestaltet. Im Anschluss an den Firmgottesdienst gab 
es dieses Jahr wieder einen Stehempfang, der dankenswerterweise vom Pfarrgemeinde-
rat Teuschnitz organisiert wurde. 
 

Die Firmlinge aus den Pfarreien / Filialen Förtschendorf, Marienroth, Posseck, Pressig,  
Rothenkirchen, Teuschnitz, Tschirn und Wickendorf mit Erzbischof Herwig Gössl.  
©A. Roderer 



 

Hausgebet im Erzbistum Bamberg 
Am Montag der ersten Adventswoche laden die bayrischen (Erz-) 
Diözesen wieder alle Gläubigen zu einem adventlichen Haus-
gottesdienst ein, um sich auf das Fest der Geburt Jesu einzustim-
men. „Wir wollen gehen im Licht des Herrn.“ ist der Titel des 
Hausgebetes im Jahr 2025. Das Hausgebet kann sowohl in der 
Familie, als auch in den Gruppen und Kreisen (z.B. Familienkreis, 
Verbandsgruppe) der Gemeinde, im Krankenhaus und Senioren-
heim gefeiert werden. Vorschläge für das Hausgebet liegen in 
unseren Kirchen aus. 
  
Barmherziger Gott,  
im Dunkel dieser Nacht, 
im Dunkel dieser Zeit erwarten wir dein Kommen. 
Sei du jetzt in unserer Mitte, wenn wir am 
Beginn des Advents zu dir beten. 
Stärke unsere Hoffnung und schenke uns Frieden. 
Darum bitten wir, durch Christus, unseren Herrn. 

Kath. Seelsorgebereich Frankenwald 

Online-Bibeltreff 
Der nächste Online-Bibeltreff findet am 02.11.25 um 18:00 Uhr statt. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten!  
Info bei Pastoralreferent Harald Ulbrich, Tel: 0160 – 9676 2929 oder 
harald.ulbrich@erzbistum-bamberg.de           
 
Bild: Pfarrbriefservice/Yohanes Vianey Lein 

Die Firmlinge aus den Pfarreien / Filialen Haßlach, Hirschfeld, Ludwigsstadt,  Reichenbach, 
Steinbach am Wald und Windheim mit Erzbischof Herwig Gössl. © A. Roderer 



 

Kath. Seelsorgebereich Frankenwald 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch in diesem Jahr werden in Teuschnitz an den Adventssonntagen um 18.00 Uhr wie-
der besondere Gebetszeiten unter dem Motto „Lichtermeer“ stattfinden. Freuen Sie sich 
auf besondere Gedanken, ansprechende Musik und eine besonders beleuchtete Kirche. 
Im Anschluss an das Lichtermeer gibt es Getränke, einen Imbiss und kleine Köstlichkeiten. 
Wir freuen uns über eine Spende für die Renovierung unserer Orgel.  
 
Am zweiten Weihnachtsfeiertag, 26.12.2025, wird es um 18.00 Uhr wieder ein Lichter-
meer-Konzert mit der Band „Gezeiten“ geben. Karten sind in im Vorverkauf für 6,- € er-
hältlich, an der Abendkasse für 8,- €. Vorverkaufsstellen sind das Kaufhaus Tautz, die 
Sparkasse Teuschnitz und das Pfarrbüro Teuschnitz. 



 

Kinderseite 

Bild: Daria Broda, www.knollmaennchen.de aus Pfarrbriefservice.de 

Suchbild: Laternen für den Martinszug 
Tim, Laura, Alexander und Mio freuen sich auf den Martinszug, für den sie extra schöne 
Laternen gebastelt haben. Doch die beiden Bilder sind nicht genau gleich. Es haben sich 
zehn Unterschiede eingeschlichen. Findest du sie? 



 

Pastoralteam 
Detlef Pötzl, Pfarrer 
09268 328 
0160 94418280 
detlef.poetzl@erzbistum-bamberg.de 
 

Anton Heinz, Pfarrer 
0151 50423682 
anton.heinz@erzbistum-bamberg.de 
 

Kathrin Ritter, Gemeindereferentin  
Jugendhaus Am Knock 
09268 9131615 
Kathrin.ritter@knock.de 
 

Andreas Roderer, Gemeindereferent 
0160 96761226 
andreas.roderer@erzbistum-bamberg.de 
 

Stephanie Trautendorfer  
Verwaltungsleitung 
09268 913514 
stephanie.trautendorfer@ 
erzbistum-bamberg.de 
 

Ehrenamtliche Ansprechpartner 
Willi Wich  Förtschendorf 
09268 6639 
Herbert Böhm Gifting 
09260 6398 
Peter Sacher  Marienroth 
09265 8421  
Helmut Müller Posseck 
09265 1026 
Liane Wachter Pressig 
09265 9766 
Mathias Beetz Rothenkirchen 
0160 96469128 
Rainer Tautz  Teuschnitz 
0160 92435152 
Wolfgang Stark Tschirn 
09268 7695 
Hilmar Fiedler Welitsch 
09265 7345 
Matthias Beetz Wickendorf 
09268 91111 

Öffnungszeiten Pfarrbüros 
Teuschnitz 
Di   16:00 – 18:00 Uhr 
Mi, Do  10:00 – 12:00 Uhr 
Ilona Beetz und  
Heike Welscher   
Verwaltungsangestellte 
Tel:  09268 328 
ssb.frankenwald@erzbistum-bamberg.de 
Homepage: www.pfarrei-teuschnitz.de 
 
Rothenkirchen 
Mi   14:00 – 17:00 Uhr 
Fr   10:00 – 13:00 Uhr 
Claudia Beetz, Verwaltungsangestellte 
Tel:  09265 207 
Fax:  09265 8238 
ssb.frankenwald@erzbistum-bamberg.de 
Homepage: www.pfarrei-rothenkirchen.de 
 
Pressig 
Do   16:00 – 18:00 Uhr 
14 tägig - siehe Rubrik Pfarrbüro 
Claudia Beetz Verwaltungsangestellte 
Tel. erreichbar  über  
Pfarramt Teuschnitz und Rothenkirchen zu 
den jeweiligen Öffnungszeiten 
ssb.frankenwald@erzbistum-bamberg.de 
Homepage: www.pfarrei-pressig.de  

 
 

 
 
www.seelsorgebereich-frankenwald.de  

Informationen 

http://www.pfarrei-rothenkirchen.de

